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Herren Kreisliga Gr.2

DJK Blau-Weiß Münster III : GSV Gundernhausen II 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:00 Uhr

Dias Fonseca beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Igler und Beißmann konnte die DJK Blau-Weiß Münster III das
Heimspiel gegen den GSV Gundernhausen II in der Herren Kreisliga Gr.2 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass José-Manuel Dias
Fonseca den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Es war ein langes Spiel, bis Heckwolf / Dias Fonseca ihre 2:3-
Niederlage gegen Schumann / Windemut quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Hehl / Debold
zunächst nicht gut aus, so gewannen Igler / Beißmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Frank / Löbig gegen Klippel / Leber hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Horst Heckwolf machte mit Oliver Hehl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wilfried Igler konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Max Schumann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Colin Beißmann überzeugte im Einzel gegen Viktor Windemut, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Unglücklich war Andy Frank in der Begegnung gegen Jeannine Debold, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. José-Manuel Dias Fonseca gewann danach hingegen sein Spiel gegen
Frank Leber sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 12:10, 11:4. Fünf
Sätze beharkten sich Michael Löbig und Christoph Klippel, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
Blau-Weiß Münster III und des GSV Gundernhausen II. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen danach Horst Heckwolf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Schumann ab
Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf
dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Wilfried Igler kam mit
der Spielweise von Oliver Hehl am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:0 (Igler) bzw. 9:14 (Hehl) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Colin Beißmann Jeannine Debold in fünf Sätzen. Das
war nichts für schwache Nerven. 13:3 (Beißmann) bzw. 17:7 (Debold) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andy Frank und Viktor Windemut, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ José-Manuel Dias
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Fonseca seinem Gegner Christoph Klippel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Blau-Weiß Münster III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 28:4 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des GSV Gundernhausen II geht es stattdessen am
27.03.2024 gegen die SG Arheilgen IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster III

Doppel: Heckwolf / Dias Fonseca 0:1, Igler / Beißmann 1:0, Frank / Löbig 0:1 
Einzel: H. Heckwolf 1:1, W. Igler 2:0, C. Beißmann 2:0, A. Frank 1:1, J. Fonseca 2:0, M. Löbig 0:1 

 GSV Gundernhausen II
Doppel: Hehl / Debold 0:1, Schumann / Windemut 1:0, Klippel / Leber 1:0 
Einzel: M. Schumann 1:1, O. Hehl 0:2, J. Debold 1:1, V. Windemut 0:2, C. Klippel 1:1, F. Leber 0:1


